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kommunal :

uwatt 1794

fussgaengerzone jodok fink - platz fertig

1 wle n , 14 . 8 . ( rk ) endgueltlg fertiggestellt wurde dieser tage

die fussgaengerzone Jodok fink - platz im 8 . bezirk , der

tonisch und kulturhistorisch bedeutende platz , der von der barocken

fassade der piaristenkirche und den beiden sie flankierenden seiten-

trakten bestimmt wird , kommt nunmehr wieder ln seiner

schoenheit zur geltung . die Verwendung von alten Pflastersteine

fuer die bodengestaltung traegt dem Charakter des platzes rec nun .

gegen die piaristengasse wird die fussgaengerzone - de
früher

Parkplatz diente - durch eine baumreihe abgegrenzt , mt

bundene steinpoller verhindern das einfahren von auf
glasier

steinsockeln ruhende baenke sowie blumenbehae ,
er blie ben

monisch in das bild des Platzes , die bestehenden kandelaber

erhaltender ^ fussgaertgerzone hat sich auch bereits ein schani¬

garten eines gegenueberliegenden gastbetrlebes etabliert , ( g
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l o k a L :
sssssssssss

neue weg ® in der betreuung bsbinderter kinder

2 wlen , 14 ®8 ® ( rk ) im heim der Stadt Wien f tr klndtr und

jugendliche klosterneuburg wird im kommenden sei v jahr 1976/77

erstmalig ein gezieltes intensiv - foerderungsprogramm fuer behinderte

kinder nach den modernsten wissenschaftlichen methoden durchgefuehrt•
zehn geistig behinderte maebcheti werden in einar * » trainings-

gruppe 1 * zusammengefasst und nach neuesten paedagogischtn und psyeho«

logischen erkenntnissen individuell betreut , ein Psychologe , Erzie¬

her , lehren , eine logopaedin und eine heilgymnastin futhren gemein¬

sam ein lern - und konzentrationstraining durch , bei dem unter anderem

auch das in den usa entwickelte 5f frostlg - programm 99 zur anwendung
kommen wird , dabei handelt es sich um speziell # sprech - und motorik-

uebungen , die besonders die Wahrnehmung und schreibmotorik gezielt
trainieren , die erforderliche medizinische betreuung erfolgt usber

die heilpaedagogische abteilung der universitaets - kinderkllnik.

ziel der bemuehungen wird es sein , die kinder in diestr

modellgruppe zum selbstaendigen lernen und zu eigenen aktivifarten

anzuregen . damit verbunden soll eine weitgehende einbeziehung in den

normalen schul - oder heimbetrieb erreicht beziehungsweise di © Inte¬

gration in die soziale umweit ermoeglicht werden ® ( ba)
«HH -4*
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praemien fuer wiener kteingalerien

3 wien , 14 . 8 . ( rk ) im rahmen der praemienaktion des kulturamtes

der stadt wien wurden im zweiten Vierteljahr 1976 drei wiener klein

galerien praemiiert • es erhalten : die galerie modern art 17 . 500

Schilling , die galerie gras 6 . 250 Schilling und die kleine galerie

ebenfalls 6 . 250 Schilling , ( hs)
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brd ; immer /ri -p-hp manschen benuetzen oeff entlIch ® v ®rk ®hrsmitt ® l

4 Wien $ 14,8 * ( rk ) di ® oeffentliehen Verkehrsmittel in der bun-

desrepublik deutsch 1and werden von immer mehr p ‘sonen benuetzt : nach

angaben des statistischen Bundesamtes stieg das fahrgastauf kommen

1975 im vergleich zum vorjahr um 2 t 9 Prozent auf 6 f 87 milHarden b @ «»

foerderte person an * die Verkehrsleistung um 4 * 4 Prozent au t 68 * 9

milliarden zurueckgelegte Kilometer und die einnahmen aus dem fahr «-

Kartenverkauf um 9 * 2 Prozent auf 5 f 11 milliarden mark»

auch die zahl der mit dem strassenpersonenverkehr beschatttigten
unternehmen stieg um 47 auf insgesamt 5 . 209 firmen » ausserdem
wurden 1975 um 1,3 Prozent mehr menschen als 1974 * naemllch 135 . 402*
in den verkehrsunternehmen beschaeftigt.

fuer mehr Passagier ® gab es auch mehr platz , so nahm die zahl

der sitz ®* und stahpLaetz ® in den fahrzeugen des o ® ffentliehen stras-

senpersonenverkehrs um 2 * 2 Prozent auf rund 5 * 7 Millionen zu»
( quelles ap ) ( hs)
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